Grundlagen der Programmierung mit JAVA    -    Einrichten der Dateienstruktur

1. Nach Starten von Eclipse: New (Java Project  (Projektname (1. Buchstabe groß) (Finish

2. File (New ( Package ( Name: paketname (1. Buchstabe klein) ( Finish

3. File ( New ( Class ( Name: Klassenname ((1. Buchstabe groß) + Haken bei PUBLIC STATIC VOID….., um ein lauffähiges Programm zu erhalten.
Grundlegende  Programmstruktur
//Meine erste Anwendung

Das Zeichen // kennzeichnet einen Kommentar. Der Java-Compiler ignoriert alles nach dem doppelten Schrägstrich.
Mehrzeilige Kommentare beginnen mit dem Zeichen /* und enden mit dem Zeichen */.



/*Hier beginnt der Kommentar



  weiter im Kommentar



  letzte Kommentarzeile



*/

public class C01Start {
  . . .// hier steht der restliche Quelltext
}

Es wird eine Haupt-Klasse mit dem Namen C01Start erzeugt.
Ein Klassenname beginnt mit einem großen Buchstaben.
Beginn und Ende der Klasse werden durch geschweifte Klammer {...} markiert.

	public static void main(String[] args) {
... . .// hier steht die Anwendung

}


Jede Klasse muss eine Hauptmethode mit dem Namen main aufweisen. Beachte das große S im Wort String.
	System.out.println("Meine erste Java-Anwendung");


System.out.println() ist wieder eine Methode, mit welcher der Klammerinhalt auf dem Bildschirm ausgegeben wird. Zeichenketten werden in Doppelhäkchen gesetzt.

Jede Anweisungszeile muss mit einem Semikolon abgeschlossen werden.

Achte wieder auf das große S. Java unterscheidet streng zwischen Groß- und Kleinschreibung.

Info Kompilieren und Ausführen

Der Quelltext wird mit der Endung java gespeichert; hier C01Start.java.

Beim Kompilieren mit dem Java-Compiler wird dieser Quelltext in den so genannten Java-Bytecode übersetzt und in einer Datei gleichen Namens, aber mit der Endung class gespeichert; hier C01Start.class.

	Aufgabe:
	1 Öffne im Java-Editor die Datei C01Start.java. 

2 Füge folgenden Zeilen hinzu:.

5    System.out.println("Mein erste Java-Anwendung");

6    System.out.println("ist nicht anspruchsvoll,");}

7    System.out.println("aber ein Anfang.");}}

3 Speicher den veränderten Quelltext unter C02Start.java. Achte darauf, dass Klassenname und Dateiname identisch sind!

4 Kompiliere und starte das Programm.

5 Ersetze println durch print, es wird also nur >ln< abgehängt.

6 Speicher den veränderten Quelltext unter C03Start.java, führe das Programm aus.


Variable und Datentypen

	1. Aufgabe:
	7 Definiere die Variablen ersteZahl, zweiteZahl und ergebnis für ganze Zahlen.

8 Weise den Variablen ersteZahl und zweiteZahl Werte zu.

9 Subtrahiere die Werte und übergib das Resultat an die Variable ergebnis.

10 Die Konsolen-Ausgabe soll so aussehen:

1.Zahl: 42

2.Zahl: 17

Ergebnis: 42 – 17 = 25
11 Speicher den Quelltext unter C04Subtraktion.

12 Schreibe eine Anwendung zur Addition der Werte. Speichere dies unter C05Addition.

13 Vereinfache den Quellcode der Datei C05Addition mit Hilfe des Verknüpfungszeichen +.
Speiche die Veränderungen unter C05_1Addition


	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung


Variable deklarieren

	<Datentyp> <Name>


int eineZahl
	Variable müssen deklariert werden. Zuerst legt man den Datentyp der Variablen fest. Dann folgt nach einer Leerstelle der Name der Variablen. Variablennamen (Bezeichner) beginnen mit einem (kleinen) Buchstaben oder einem $-Zeichen. Bei zusammengesetzten Namen beginnt jedes neue Wortteil mit einem Großbuchstaben.


Wertzuweisung (Initialisierung)

	eineZahl=123
	Der Variablen wird ein Wert zugewiesen.

	int eineZahl=123
	Deklaration und Wertzuweisung können auch in einer Zeile geschehen.

	short=-6;
double kommaZahl=47.11;
  char zahl=’-12’;
char zeichen=’Ä’;












boolean antwort=true

Verknüpfungs-Operatoren
	Operator
	Beispiel
	Erklärung

	+
	a + b
	addiert zwei Werte,    Verknüpfen von Zeichenketten

	-
	a - b
	subtrahiert zwei Werte

	*
	a * b
	multipliziert zwei Werte

	/
	a / b
	dividiert zwei Werte

	%
	a % b
	gibt den Rest der Division a : b aus

	=
	x = 4
	Zuweisungsoperator
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	Zeichenketten lassen sich durch das Pluszeichen verbinden:

"Konrad " + "Zuse"  (  "Konrad Zuse"



	2. Aufgabe:
	14 Schreibe ein Programm, welches die rechts gezeigte Ausgabe liefert.

15 Speicher das Programm unter C06Lohn.java
	Arbeitszeit: 15 Stunden

Stundenlohn: 6 Euro

Verdienst pro Woche: 90 Euro


Listing C05_1Addition
public class C05_1Addition {

  public static void main(String[] args) {

    int ersteZahl= 42;

    int zweiteZahl= 17;

    int ergebnis;

    ergebnis= ersteZahl + zweiteZahl;

    System.out.println("1. Zahl: " + ersteZahl);

    System.out.println("2. Zahl: " + zweiteZahl);

    System.out.println("Ergebnis: "+ersteZahl+" + "+zweiteZahl+" = "+ ergebnis);

  }

}

Listing C06Lohn

public class C06Lohn {

  public static void main(String[] args) {

    int zeit= 15;

    int stunden= 6;

    int lohn;

    lohn= zeit * stunden;

    System.out.println("Arbeitszeit: " + zeit + " Stunden");

    System.out.println("Stundenlohn: " + stunden + " Euro");

    System.out.println("Verdienst je Woche: "+lohn + " Euro");

  }

}

Info Variable

	Durch die Deklaration einer Variablen wird ein Speicherplatz im Arbeitsspeicher(RAM) reserviert, vergleichbar einem Postfach. Der Variablenname entspricht dann der Postfachnummer. Einer Variablen, also dem Speicherplatz, kann man einen Wert zuweisen und diesen auch wieder ausgelesen. Anders als beim Postfach wird mit einer erneuten Wertzuweisung der alte Wert überschrieben. Durch die Angabe des Datentyps wird zudem festgelegt, dass die zugewiesenen Werte diesem Datentyp angehören müssen.
	Quellcode
	RAM Speicher

	
	int ganzeZahl
	                    Speicherplatz

	
	ganzeZahl = 123;
	     123       ..xx

	
	ganzeZahl = -25;
	      -25       ..xx

	
	ganzeZahl = 3.4
	      3.4       ..Fehler!


Das folgende Programm zeigt es.

	Programm
	Meldung Java-Compiler

	public class C07Fach {

  public static void main(String[] args) {

    int ganzeZahl= 15.3;

    System.out.println( ganzZahl);

  }

}
	C07Fach.java:3: possible loss of precision

found   : double

required: int

    int ganzeZahl= 15.3;

                   ^




Gefunden wird ein Wert vom Typ double, erwartet wird ein Wert vom Typ int.

Info Datentypen in Java
	Name
	Wertebereich
	

	byte
	-127  -  
	127
	ganze Zahl

	short
	-32767  -  
	32767
	ganze Zahl

	int
	2147483747  -  
	2147483747
	ganze Zahl

	long
	9223372036854775807  -  
	9223372036854775807
	ganze Zahl

	float
	-3,40282347E+38  -  
	3,40282347E+38
	Fließkommzahl

	double
	-1,7976931348623157E+308  -  
	1,7976931348623157E+308  
	Fließkommzahl


	boolean
	true, false
	boolscher Wert

	char
	Unicode-Werte
	einezelne Buchstaben, Zeichen

	(String)
	Zeichenkette
	Kombination beliebiger Zeichen


Unverträgliche Datentypen

	Aufgabe:
	16 Lass zwei ganze Zahlen vom Datentyp int addieren. Ordne dem Ergebnis den Datentyp short zu. Klassenname: C08Bereich.
Versuche nach einer Fehlermeldung die Anwendung zu starten.
Verändere C08Bereich, sodass das ein korrektes Ergebnis ausgegeben wird.
17 Lass ein ganze Zahl und eine Kommazahl addieren. Klassenname: C09TypAdd.
Experimentiere für die Kommazahlen mit den Datentypen float und double.

18 Zwei ganze Zahlen vom Datentyp int sollen dividiert werden.
Experimentiere mit verschiedenen Werten. Klassenname: C10Division.

19 Verändere C10Division, so dass das ein korrektes Ergebnis ausgegeben wird.
Experimentiere dazu mit den Datentypen float und double.


	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung
	Anleitung


Bereiche von Datentypen

Die Addition der ganzen Zahlen wird nicht ausgeführt. Der Zahlenbereich des Datentyps int ist viel größer als der des Typs short. Das Ergenis der Addition der Werte könnte außerhalb des Wertebereichs des Typs short liegen. Der Quellcode wird nicht kompiliert, eine Fehlermeldung wird ausgegeben.

	Quellcode
	Compiler-Meldung

	    int x,y;

    short z;

    x=20;

    y=20;
	C08Bereich.java:7: possible loss of precision

found   : int

required: short

    z=x+y;


Deklarierter und zugewiesener Datentyp

Das Programm wird nicht ausgeführt. Für die Kommazahlwurde eine Variable y vom Datentyp float deklariert. Wird nun der zugewiese Wert als eines des Typs double interpretiert, passt das nicht zusammen.

	Quellcode
	Compiler-Meldung

	    int x;

    float y;

    float z;

    x=4;

    y=4.375;

    z=x+y;
	C09TypAdd.java:8: possible loss of precision

found   : double

required: float

    y=4.375;

      ^

1 error


Division

Da die Variablen x und y vom Typ int sind, wird dem Ergebnis der Division x/y ebenfalls der Datentyp int zugeordnet, hier also die ganze Zahl 2. Diese wird nun der Varioablen z vom Datentyp float zugewiesen und zu 2.0 umgewandelt.

	Quellcode
	Ausgabe Konsole

	    int x,y;

    float z;

 20;

    y=8;

    z=x/y;
	20 + 8 = 2.0
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	Verwende bei Rechnungen nur einen Datentyp, vorzugsweise vom Typ double.

	Aufgabe:
	20 Schreibe ein Programm, welches Oberfläche und Volumen eines Quaders berechnet.
Vorgegeben werden Länge x Breite x Höhe.

21 Kommentiere den Quelltext!


Konsole








